
Protokoll der 50. ordentlichen Generalversammlung von Estudiantes de 
los buenos borriquitos vom Samstag, 18. März 2023

Begrüssung

Walti Weber konnte insgesamt 23 Mitglieder und 1 Gast im Restaurant Sommerau in Dietikon 
begrüssen. Bereits zum 28. Mal halten wir unsere GV in diesem Lokal ab. Der Vorstand hatte 5 
Sitzungen abgehalten. Inzwischen beträgt der Mitgliederbestand 35.

Zu Beginn würdigte Walti unser verstorbenes Gründungsmitglied Toni Gisler mit eindrücklichen 
Worten. Für Toni wie auch den verstorbenen Vater von Gast Peter Zweifel wurde eine 
Schweigeminute abgehalten.

Wahl der Stimmenzählerin

Traditionellerweise wurde Margrit Maffei erneut als Stimmenzählerin mit Applaus gewählt

Rückblick auf das vergangene Jahre 2022

Von den geplanten 12 Anlässen konnten 10 durchgeführt werden, 3 Führungen, 3 allgemeine 
Anlässe und 4 eher sportliche Outdoor Veranstaltungen. 2 Anlässe mussten witterungsbedingt 
abgesagt werden.

Walti präsentierte den Rückblick wie gewohnt mit einer Power Point Präsentation, untermalt mit 
passender Musik. Diverse Anlässe konnten so nochmals in Erinnerung gerufen werden.

Abnahme Jahresrechnung 2022

Denis Memmishofer präsentierte die Erfolgsrechnung und Bilanz. Das Geschäftsjahr 2022 konnte 
besser als budgetiert abgeschlossen werden. Es resultierte ein Gewinn von CHF 469.20. Das 
Eigenkapital betrug Ende 2022 CHF 4'626.05.

Suzanne Weber verlas den von ihr erstellten Revisorenbericht und beantragte, die Jahresrechnung 
zu genehmigen. In der Folge wurde diese mit 20:0 Stimmen angenommen.

Statutenänderung

Der Vorstand beantragte eine Statutenänderung, da aktuell der Vorstand nur noch aus 3 
Mitgliedern bestand. Gemäss Statuten wären jedoch 4 Personen nötig. Obwohl sich Suzanne 
spontan für die Vorstandsarbeit interessierte, wurde dennoch die Statutenänderung beantragt. 
Ziffer 16 sollte nun wie folgt abgeändert werden:

§ 16   Der Vorstand besteht aus mehreren, jedoch mindestens 3 (bisher 4) Mitgliedern.

Der Statutenänderung wurde mit 21 Stimmen zugestimmt.

Wahl des Vorstandes und des Revisors/Suppleanten

Wie bereits erwähnt, hat sich Suzanne spontan für die Vorstandsarbeit interessiert. Deshalb wurde 
der Versammlung folgender Antrag unterbreitet:

Als Vorstandsmitglieder:  Suzanne Weber, Walti Weber, Denis Memmishofer, Frantz Gisler
Als Revisor: Jacques Müller
Als Suppleantin: Claudia Bosshard

Die Wahl folgte in global und ergab eine einstimmige Zustimmung



Vorschau auf das kommende Jahr

Diverse Ideen stehen im Raum. Definitiv fixiert ist lediglich der Kegelabend vom 2. April 2023. 
Andere Aktivitäten sind noch in der Planungsphase. Ein Höhepunkt sollte ein geselliger Anlass 
zum 50. Jahr Jubiläum werden. Einig war man, sich dabei verwöhnen zu lassen ohne viel 
Eigenarbeit, also Essen im Restaurant und nicht in einer Hütte mit Selbstversorgung und 
nachträglichem Aufräumen und Putzen.

Abstimmungen, Budget 2023

Denis präsentierte ein Budget mit Einnahmen von CHF 1'700.00 und Ausgaben von CHF 3'400.00, 
dies bei einem unveränderten Mitgliederbeitrag von CHF 40.00. Es resultiert also ein Verlust von 
CHF 1'700.00, der vor allem auf ein grösseres finanzielles Engagement der Vereinskasse beim 
Jubiläumsanlass zurückzuführen ist.

Auflösung WM Quiz 2022

Urs Gisler löste noch den WM Quiz auf. An dritter Stelle platzierten sich Jacques Müller, Ursula 
Mächler und Alex Meier. Mit dem zweiten Platz zufrieden geben musste sich Willi Weber, während 
klare Siegerin Brigitte Huber wurde. Sie durfte ein Präsent aus dem Land des Weltmeisters 
Argentinien in Empfang nehmen, in Form einer Flasche Malbec Rotwein und einem Mate Tee.

Lob Kritik Ehrungen

Der Vorstand durfte den Dank der Mitglieder für seine Arbeit mit einem Applaus entgegennehmen

Nachtessen und Geselligkeit

Es wurde nach einem gemischten Salat ein Schweinehackbraten mit Kartoffelstock und Gemüse 
serviert, Als Dessert konnten sich die Mitglieder über eine gebrannte Creme erfreuen.

Selbstverständlich durfte ein Quiz nicht fehlen. 26 Fragen zu den Vereinsaktivitäten 2022 waren zu 
beantworten. So wurde nochmals jedem bewusst, dass Walti beim Security Check am Flughafen 
auf Sprengstoff untersucht wurde, dass ein Triebwerk einer Boeing 777 9000 Kilogramm wiegt, 
dass vom Zielort der Abendwanderung Chli Aubrig sowohl der Zürichsee, wie auch der Sihl-, 
Pfäffiker- und Greifensee zu erblicken sind, dass die Führerin Caroline Dessort in der im Kanton 
Basel Land befindlichen Saline Schweizerhalle Bärndütsch sprach und dass Bruno Gisler am 
Silvesterlauf 2021 gar nicht teilnahm.

Erneut musste die eigene Punktzahl erraten werden. Die Differenz zur wirklich erzielten Punktzahl 
wurde in Abzug gebracht und zwar voll, wenn die Voraussage zu hoch war; und zur Hälfte, wenn 
diese zu tief angesetzt wurde. Viele schätzten sich zu gut ein, einige lagen sogar so weit von der 
geschätzten Punktzahl entfernt, dass sich bei ihnen (es waren 3 Mitglieder) im Endtotal ein Minus 
ergab. In dieser Beziehung am „Besten“ schnitt Marcel mit minus 5 1/2 Punkten ab. Aber es gab 
nicht nur Verlierer, sondern in der Person von Christine Reitinger eine klare Siegerin mit 18 1/2 
Punkten. Deutlich dahinter folgte auf Platz 2 Brigitte Huber mit 14 Punkten. Walti Weber erzielt 
ebenfalls 14 Punkte, landete jedoch wegen der Stichfrage, bei welcher nach der Anzahl 
produzierter Bulletin Seiten im Jahre 2022 gefragt wurde, auf Platz 3

Gegen 11 Uhr abends verliessen die letzten Estudiantler die Lokalitäten des Restaurants 
Sommerau in Dietikon.

Der Protokollführer
Frantz Gisler


